
Nach der Sommerpause 

Es gab wieder eine Reihe von Veranstaltun-
gen, bei welchen ich die Zentralgilde vertre-

ten durfte. So nahm ich an der Vorstandssitzung 
in Großarl teil, wo wir die „Ikonen“ des Europä-
ischen Gildeforums, die Grußhand, den Europa-
tisch und den Himmelsknoten aufsuchten. Hier 
wurden auch die nächsten Schritte für das Jubi-
läum 2018 getan. Das Bundesforum in Zeillern 
stellte uns das Jahresthema „Scouting“ vor. Als 
österreichweite Gilde mit einem internationalen 
Schwerpunkt werden wir in diesem Bereich un-
sere Arbeit für 2018 ansetzen. 

Da die Zentralgilde das Projekt CONCORDIA für 
die Straßen- und Waisenkinder in Rumänien un-
terstützt, wurden Hans und ich zu einem Abend 
mit den Kindern aus Ploesti eingeladen. Musik 
und Tanz sind ganz wesentliche Bereiche der 
Bemühungen, die Kinder, die vorwiegend aus Ro-
ma-Familien kommen, zu sozialisieren und ihnen 
damit Schul- und Berufsausbildung zu ermög-
lichen. Der Abend und die Gespräche bewiesen, 
dass hier jeder Euro bestens angelegt ist.
Das Highlight war nun sicher unsere Teilnahme 
am Jubiläum „50 Jahre VDAPG und Zentralgilde“ 

im Sachsenhain bei Verden, BRD. Hans überbrach-
te die Grüße der Pfadfinde-Gilde Österreichs und 
Meinhard übergab ein Gastgeschenk. Ich über-
brachte an Charly Finke, dem Chef der deutschen 
Zentralgilde die Grüße und Wünsche der österrei-
chischen Zentralgilde. Was mir besonders gefallen 
hat, waren die Abende nach dem offiziellen Pro-
gramm mit Musik und Liedern, diesmal begleitet 
von bis zu fünf Gitarren. Das geht mir bei unseren 
Großveranstaltungen wirklich ab.
Mitte November fand die Sitzung des Präsidiums 
der SRZE in Posen, Polen, statt, wo die Weichen 
für die Konferenz 2018 gestellt wurden. Ich hoffe, 
dass auch Österreich zahlreich vertreten sein wird.
Die KAU-KAU-Bar der Zentralgilde wird beim Ad-
ventmarkt der Wr. Pfadi-Gruppe 56/113 wieder 
geöffnet sein und ihren Reingewinn für die Ju-
gendarbeit spenden. 
Mit der Verteilung des Friedenslichtes in der Kir-
che am Mexikoplatz in Wien beenden wir das 
Gildejahr 2017 und ich wünsche allen Leserinnen 
und Lesern ein gutes und gesundes, von vielen Ak-
tivitäten geprägtes Gildejahr 2018. 

Eure Margareta Slanec, 
Leiterin der Zentralgilde  

Erpfel und Ländle

Unsere Herbst-Gildetätigkeit war der Wirt-
schaft und der westlichsten Landschaft 

Österreichs geschuldet. Ein Ausflug führte uns 
in eine Filiale des global agierenden Unterneh-
mens AGRANA nach Gmünd. Erstaunt erfuhren 
wir die Wirtschaftskraft dieses Waldviertler Be-
triebes, mit immerhin 280 Mitarbeitern. Den 
Weg von rund 300 Tonnen Kartoffel jährlich 
(Erpfel wie sie hier heißen) zu Stärke, bzw. Nah-
rungsmittel wie Kartoffelpüree und Kindernah-
rungsmittel erklärten uns zwei Mitarbeiter des 
Betriebes. Sie beschrieben uns auch den Kon-
zern, der in den Bereichen chemische Industrie, 
Kosmetik, Lebensmittel, Papier, Pharmazeutika 
und Textilien weltweit produziert. 

Unser jährlicher Herbstausflug führte uns nach 
Vorarlberg, um den niederösterreichischen 
Ösis dieses kleine, feine, erfolgreiche und land-
schaftlich schöne Bundesland näher zu bringen. 
Eine Besonderheit dieses Bundeslandes stellte 
uns vor Schwierigkeiten. Der in Österreich ein-
zigartige hochalemannische Dialekt blieb uns 
Waldviertlern fast unverständlich. Wir besuch-
ten bekannte Orte wie Bregenz, Konstanz oder 
die Insel Mainau. Aber auch uns unbekannte 
wunderschöne Landschaften und Orte waren 
am Fahrplan. Das Zwettler Reiseunternehmen 
Kerschbaum bot uns wie immer eine perfekt 
vorbereitet und durchgeführte Reise. 

 Fritz Manauschek

Berndorf
Wir gratulieren zum 
50er

Wir gratulieren Bar-
bara Seit, Manfred 
Wessely und Rudolf 
Stadler zu ihrem run-
den Geburtstag.

Alles Gute und Danke, dass ihr immer für die 
Gilde da seid.

Enns
Elfi & Renate feierten 140 Jahre

Elfi Kronberger und Renate Schausber-
ger feierten mit uns ihre Geburtstage und GM 
Wolfgang überreichte eine Flasche edelsten GIL-
DE-Schaumweins. Wir wünschen euch, liebe Elfi 
und liebe Renate nochmals alles Gute, vor allem 
aber Gesundheit!  

Franz Reisinger, Ehrenmitglied der Gilde

Unser Gildebruder hat seinen 80. Geburtstag 
gefeiert – und das wirklich ausgiebig. Die Gil-
de gratulierte und GM Wolfgang würdigte den 

Zentralgilde

Zwettl

Elfi Kronberger, GM Wolfgang, Renate Schausberger

Tanzgruppe

Abendliche Singrunde 

GM Wolfgang Fürlinger und Ehrenmitglied Franz Reisinger
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Freudige Ereignisse

Geburtstage 
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